
 

Protokoll der Mitgliederversammlung​
Förderverein Ratsgymnasium Rheda-Wiedenbrück 

Datum: 24.03.2025 
Ort: Ratsgymnasium Wiedenbrück 
Protokollführung: Birgit Bettentrup 
Anwesend: siehe Anwesenheitsliste 

1. Begrüßung 
Ralf Burhenne, der Vorstandsvorsitzende, begrüßt die anwesenden Mitglieder herzlich und 

eröffnet die Mitgliederversammlung. Im Anschluss stellt sich der Vorstand kurz vor. 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Die Einladung zur Mitgliederversammlung erfolgte fristgerecht in schriftlicher Form. Es wurden 

keine Ergänzungswünsche zur Tagesordnung geäußert. Ralf Burhenne stellt die 

Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 

3. Bericht des Vorstands und Vorstellung aktueller Projekte 
Daniela Dürbusch, die Kassenprüferin, stellt die vom Förderverein unterstützten Projekte sowie 

die damit verbundenen Ausgaben des vergangenen Jahres vor. Besonders hervorgehoben wird: 

-​ Einige Projekte werden durch externe Stiftungen oder Krankenkassen bezuschusst. Dies 

ist nur möglich, da der Förderverein die entsprechenden finanziellen Mittel verwalten 

kann. 

-​ Bewährte Projekte, wie beispielsweise die Medien-Scouts, werden durch die 

Fördermittel weiterhin ermöglicht und verdeutlichen so die Bedeutung des Vereins für 

das Schulleben. 

-​ Lehrkräfte können bis Oktober Anträge auf finanzielle Unterstützung stellen. Diese 

werden gemeinsam vom Vorstand,  gewählten Vertreter:innen des Kollegiums sowie der 

Schulleitung geprüft. Ein wichtiges Kriterium ist, dass möglichst alle Jahrgangsstufen von 

den Projekten profitieren. 

-​ Die derzeitigen Ausgaben übersteigen die Einnahmen. Für das laufende Schuljahr kann 

dies durch Rücklagen ausgeglichen werden, langfristig ist jedoch eine Stabilisierung der 

Finanzen erforderlich. 

-​ Zweckgebundene Spenden stellen eine wichtige Einnahmequelle dar, sind jedoch nur 

eingeschränkt flexibel einsetzbar.  

-​ Die Mitgliederzahlen müssen gesteigert werden. Des Weiteren leisten viele Mitglieder 

lediglich den Mindestbeitrag. Mitglieder, die  höhere Beiträge gezahlt haben, sind in den 

vergangenen Jahren vermehrt ausgetreten, was eine Herausforderung darstellt. 



-​ Thematisiert wurde auch die Schwimm-AG unter Leitung von Frau Löser. Hier engagieren 

sich Schüler:innen mit DLRG-Zertifikat. Diese stellen eine wertvolle Ressource dar, deren 

Engagement künftig idealerweise vergütet werden sollte. 

4. Bericht der Kassenwartin 
Im Kassenbericht wurde deutlich, dass die Einnahmen im vergangenen Jahr unter den Ausgaben 

lagen. Dank bestehender Rücklagen ist die finanzielle Lage aktuell noch stabil, jedoch zeigt sich, 

dass diese Entwicklung langfristig nicht tragbar ist. Daher ist es notwendig, neue Mitglieder zu 

gewinnen und das finanzielle Fundament des Fördervereins zu stärken. Die Einnahmen- und 

Ausgabenübersicht wurde detailliert vorgestellt. Ein Großteil der Einnahmen besteht aus 

zweckgebundenen Spenden, zum Beispiel für Hausaufgabenbetreuung, Förderfahrten oder 

Abiturprojekte. Diese Spenden sind wertvoll, können jedoch ausschließlich für die angegebenen 

Zwecke eingesetzt werden und stehen somit nicht für die allgemeine Projektförderung zur 

Verfügung. 

Der Förderverein ist berechtigt, Spendenquittungen auszustellen. Da die Schule kein eigenes 

Konto führen kann, laufen alle finanziellen Transaktionen über den Förderverein. Nur auf diesem 

Weg ist es beispielsweise möglich, öffentliche Fördermittel – etwa für Fahrten zur Gedenkstätte 

Auschwitz – zu beantragen und zu verwalten. 

5. Entlastung des Vorstands und Neuwahlen 
Ein formaler Fehler aus dem Vorjahr wird festgestellt. Da aktuell keine Neuwahlen erforderlich 

sind, bleibt der amtierende Vorstand im Amt. 

6. Chancen und Herausforderungen 
Trotz der geringen Teilnehmerzahl entwickelte sich im Rahmen der Mitgliederversammlung eine 

engagierte und konstruktive Diskussion. Viele Ideen wurden eingebracht, reflektiert und 

weiterentwickelt – mit dem gemeinsamen Ziel, die Arbeit des Fördervereins sichtbarer und 

nachhaltiger zu gestalten. 

Ein zentrales Anliegen bleibt es, mehr Eltern für eine Mitgliedschaft im Förderverein zu 

gewinnen. Die persönliche Ansprache sowie niedrigschwellige Angebote sollen hierbei helfen, 

Vorbehalte abzubauen und zur aktiven Beteiligung zu motivieren. 

Mittelfristig soll der Förderverein verstärkt auf Social Media präsent sein. Damit einhergehend ist 

ein neues, modernes Layout sowie ein Logo geplant – angelehnt an das bestehende 

Erscheinungsbild des Ratsgymnasiums –, um den Wiedererkennungswert zu steigern. 

Die Medien-Scouts werden in die Öffentlichkeitsarbeit eingebunden und übernehmen einen Teil 

der Werbemaßnahmen für den Förderverein, insbesondere in digitalen Kanälen. 

Ein weiterer Schritt zu mehr Transparenz ist die Veröffentlichung geförderter Projekte im 

schulinternen „Ratsblog“. So können Schüler:innen, Eltern und Lehrkräfte jederzeit Einblick in die 

Aktivitäten und Wirkungen des Vereins erhalten. 



Nicht zuletzt wurde betont, dass ehrenamtliche Arbeit auf Unterstützung angewiesen ist – 

sowohl ideell, personell und finanziell. Um die anstehenden Aufgaben weiterhin stemmen zu 

können, ist ein aktives Netzwerk von Engagierten unverzichtbar. 

7. Abschluss 
Die Mitgliederversammlung endet um 20:45 Uhr mit einem herzlichen Dank an alle Anwesenden 

für ihre Teilnahme und ihr Engagement. 

​
Datum der Protokollerstellung: 14.04.2025 


	1. Begrüßung 
	2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
	3. Bericht des Vorstands und Vorstellung aktueller Projekte 
	4. Bericht der Kassenwartin 
	5. Entlastung des Vorstands und Neuwahlen 
	6. Chancen und Herausforderungen 
	7. Abschluss 

